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An die 
Ausbildungsstellen von Therapiehunden  
 
Per E-Mail 

 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Mit der am 1. Jänner 2015 in Kraft getretenen Novelle zum Bundesbehindertengesetz (BBG), 
BGBl. I Nr. 66/2014, wurden die Voraussetzungen für die Anerkennung von Assistenzhunden 
und Therapiehunden gesetzlich verankert.  
 
Nähere Bestimmungen über die Kriterien zur Beurteilung sowie die Anforderungen an die 
die Beurteilung durchführende Stelle, die finanzielle Unterstützung von Blindenführhunden 
aus öffentlichen Mitteln sowie die Qualitätssicherungsmaßnahmen von Assistenzhunden 
und Therapiehunden wurden vom Sozialminister in Form von Richtlinien festgelegt, die mit 
1. Jänner 2015 in Kraft getreten sind. Diese wurden Ende das Jahres 2014 auf der Webseite 
des Sozialministeriums veröffentlicht. Die Richtlinien Therapiehunde finden Sie im Anhang.  
 
Das Messerli Forschungsinstitut an der Veterinärmedizinischen Universität Wien, 1210 Wien, 
Veterinärplatz 1, wurde vom Sozialministerium als geeignete Prüfstelle mit der Durchfüh-
rung der Beurteilungen beauftragt. Nähere Informationen zur Prüfungsordnung finden Sie 
unter http://www.vetmeduni.ac.at/de/therapiebegleithunde.  
 
Im Folgenden werden an das Sozialministerium herangetragene Fragen zu den derzeit aktiv 
tätigen Therapiebegleithundeteams beantwortet.  
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Richtlinien Therapiehunde, qualitätsbezogene Beurteilung; 

Übergangsregelung 
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Für die Anerkennung der derzeit im Einsatz befindlichen und vereinsgeprüften Therapiebe-
gleithunde wurde im Auftrag des Herrn Bundesministers im Einvernehmen mit dem Messerli 
Forschungsinstitut eine Übergangsregelung ausgearbeitet. 
 

x� Bereits von den Ausbildungsvereinen geprüfte Therapiebegleithunde bzw. Thera-
piebegleithundeteams werden im Hinblick auf ihre grundlegende Eignung anerkannt.  

x� Die jährliche Überprüfung der Hunde ist bei neu vorgesehen Wiederholungsterminen 
beim Messerli Forschungsinstitut durchzuführen.  

x� Spätestens mit 1. Juli 2016 soll die Übergangsregelung abgeschlossen sein.  
x� Für die Anerkennung von neu ausgebildeten Therapiebegleithunden gem. § 39a BBG 

ist ab sofort eine Beurteilung durch das Messerli Forschungsinstitut erforderlich.  
 
Bitte wenden Sie sich in allen Fragen zur Beurteilung an das Messerli Forschungsinstitut. 
 
Beilage 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Für den Bundesminister: 
 
Dr. Hansjörg Hofer 
 
Elektronisch gefertigt. 
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